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Klägerin und Revisionsbeklagte,

hat der 1, Senat des Bundessozialgerichts auf

die mündliche Verhandlung vom 28„ April 1959

für Recht erkannt:

Das Urteil des Bayerischen Lanäessozialgerichts

vom 20° September 1957 wird aufgehoben°

Die Beru■ung der Klägerin gegen das Urteil des

Obervcrsicherungsamts Nürnberg vom 4° November
3953 wird zurückgewieseno

Kosten sind nicht zu erstatten„
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Die Klägerin (geboren 1906) ist Heimetvertriebene aus dem

Suäetenlend. Sie begehrt die Gewährung einer Rente (Ruhegeld)

wegen Berufsunfähigkeit. Seit dem Jahre 3940 hat sie Bei—

tr”ge zur Rentenversicherung der Angestellten geleistet;

-achgewiesen sind nach den Feststellungen des Lendeesozial—

eriehts 59 Beitragsmonate„ Seit_1949 ist die Klägerin

berufsx mfähig„

Die LandeeVereicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran—

ken in Bayreuth, die damals die Aufgaben der Angestellten—
versicherung mit wa„irnaim, lehnte den Rentenantrag ab, weil

die Wartezeit nicht erfüllt sei (3escheid vom 11.8.1952).
Die Berufung gegen diesen Bescheid wies das Oberversiche—

rungsamt Nürnberg zurück (Urteil vom 4„11.1953). Die Revi—

sion der Klägerin gegen'äieses Urteil ging mit dem Inkraft—

treten des éozialgeriehtsgesetzes (SGG) als Berufung auf
das Beverische Lenäessozialgericht über. In de5 Veri‘ehren

vor diesem Gericht trat die Bundesvereicherungsanstalt für
Angestellte (BEin.) als neue Bei:lagte ein° In der mündlichen
Ve rhendlung beschränkte die Klägerin ihren Berufungsantrag

auf die—Rentengewährung für die Zeit vom 1° Januar 1957 an,]
nachdem ihr die Beklagte einen neuen Bescheid über ihren ‘

Rentenanspruch £ür die Zeit bis 31. Dezember 1956 in Aus—

sicht gestellt hatte° Das landessozialgericht hob das Ur—

teil des Oberversieherungsamts und den Bescheid der Landes-

ve15icherüngs&netßlt auf und verurteilte die Beklagte, der

Klägerin vom 1° Januar 1957 an die Rente ween Berufe un—
fähigkeit zu gewähren: Auf den Rentenen$pruch der Klägerin

seien üb Art 2%5 43 und 8 des Anges telltenversicherungs—

Heuregelungsgeeetees {AnVKG) die Vorschriften in den 55 26

bis 28 des kngestelltenvereieherungsgeeetzes (AVG) n„F. an—
zuwendene Zu den nachgewiesenen 59 Beitrags anoneten seien

noch 17 Xavierderx■ona e der Vertreibunggzeit als Ersatz—
zeiten ne.ch 5 28 Abs° 1 Hr„ 6 und Abs. 2 AVG n.F. hinzu»
zureehnen, so daß die Wartezeit erfüllt unä der Renten—
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anspruch vom 1„ Januar 1957 an gegeben sei (Urteil

vom 20„9„1957), ‚ :

Das Landeesozialgericht ließ die Revision zu° Die Be»

klagte legte gegen das ihr am 23° November 1957 zuge—
stellte Urteil am 16° Dezember 1957 Revision ein mit

dem Antrag, das angefochtene Urteil eufzuheben und die
Klage abzuweisen„ Sie begrünäete die Revision am

210 Dezember 1957: @ 28 AVG sei auf Rentenensprüehe

aus
Vereicherungsfällen

vor dem 1° Januar 1957 nicht

anzuwenden; dies ergebe sich zwingend aus dem Wort—

laut, der Systematik und dem Sinnzueemmenheng der

Geeetzeevorschriften sowie aus den Geeetzesmaterialien°

Die Klägerin beantragte die Zurückweisung der Revision.

Nach ihrer Auffassung wird in Art° 2 5 8 AnVNG auf den

ganzen Gesetzeskomplex der 5% 26 bis 28 AVG verwiesenn
Sie findet ihre Auffassung auch in der Neuregelung des

Knappechaftsversicherungsr>chts bestätigt.

Die Revisi0n der Beklagten ist zulässig und begründet‚

treitig ist, ob die klägerin die Rente aus äer Angee
etelltenversieherung vom 1° Januar 1957 an beanspruchen

kann„ Weil die Wärtezeit mit den von ihr nachgewiesenen

Beiträgen nicht erfüllt ist, die übrigen Voraussetzungen

jedoeh geeeben sind, hängt die Entscheidung über den
Rentenanspruch

nur davon ab, ob ihr Ersatzzeiten nach

5 28 AVG n„F„ für die Erfüllung der Werte3eit angerech—
net werden können„ Das Landeaeozielgericht hat zwar mit

Recht angenommen, daß Art° 2 @ 8 AnVHG im vorliegenden

Felle aneuwenden 13", weil es sich um eine echwebendes

Verfahren im Sinne von Art° 2 5 43 AnVNGhandelt und weil
der Vereieherungefall der Berufsunfähigkeit vor dem In—

krafttreten des AnVEG, aber nach dem 31„ März 1945 einge—

treten ist„ Nicht richtig ist jedoch die weitere Annahme

des Lendeeeozialgerichte,Wegen der in Art, 2 5 & angeord-
@26 AVGmüeee auch @28 AVG angewandtneten Geltung des

werdeno
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Wie der Senat entschieden hat (SOZR„ % 1251 RVO n„F. Bl.

An 1 Hr„ 1), führt 5 26 AVG für die Versicherungefälle aus
der Zeit zwischen dem 10 April 1945 und dem 31. Dezember

, für die er nach Art„ 2 5 8 AnVHG gilt, nicht die

“rs„t■zeixen des % 28 AVG no?„ ein° Zwar scheint auf den

ersten Blick der Wortlaut des @ 26 AVG « auf den Art. 2

@8 Aminehinweiet _ für die gegenteilige Auffassung zu
sprechen; in dieser Verse rift wird zur Erläuterung des
Begriffs ”Versioherungezeiten" durch einen Klammerzusatz

auf 5 2? AVG und hier wiederum für.die Zeiten ohne Bei■rags—

leistung (Ereetzzeiten) auf 5 28 AVG verwiesen. ?rüft man
jedoch genauer, welche Bedeutung 6 26 AVG für neue Verei—

eherungsfälle und welche Bedeutung Arto 2 @ 8 AnVNG für die

von ihm erfa ten alten Versicherungsfälle hat, so zeigt sich,

daß die Auffassung des Landessozielgcrichts nicht richtig

sein kenne @ 26 AVG erfüllt für das neue Recht die Auf—

gaben der fr heren Anwartechaftsvorsehriften‚ Er bringt'
gegenüber dem bisherigen Recht eine Verbesserung ineofern‚_

als Vereicherungszeiten seit dem 1° Januar 1924 nicht mehr
verfallen können und eine Verschlechterung insofern‚ als

Versicherungszeiten vor_dem 1° Januar 1924 nicht mehr durch

Halhdecl-zung9 sondern nur noch bei Entriehtung mindestens

eines Versicherungebeitrages in der Zeit zwischen dem

10 Januar 1924 und dem 30. November 1948 enrechenber blei—

ben° Art° 2 @ 8 AnVNG übernimmt in seinem Satz 1 diese
Anwertschaftsregelung für Versieherungsfälle zwischen dem

1„ April 1945 und dem 31° Dezember 1956. In seinem Satz 3

gleicht er aber die Verschlechterung gegenüber dem bis—
herigen Recht insofern wieder aus, als er — im Sinne einer

Besitzetendewehrung — Beitragszeiten vor dem 1° Januar 1924

auch éurch Helbäeckung enrechenbar bleiben läßt„

Legt man nun Art° 2 5 8 Satz 1 inVEG dahin aus, daß @ 28 AVG

—über die %@26 und 27 AVG—auch auf Rentenensprüche aus
Vereieherungsfüllen anzuwenden ist, die in der Zeit zwischen

dem 1° April 1945 und dem 310 Dezember 1956 eingetreten sind,

so ergeben sich, wie der Senat in seinem früheren Urteil

näher ausgeführt hat, verwiekelte und widerspruchsvolle

Folgen° Sie werden vermieden, wenn man den Hinweis auf

© 26 AVG in Art" 2 5 8 AnVHG nur als Hinweis auf
„5-
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die Bedeutung jener Vorschrift als Anwertechefteregelung
verstehto Diese Auslegung‚ die auch mit dem Wortlaut und

der Entstehungsgeschichte des Art° 2 5 8 AnVHG zu verein—

baren ist (vgl° Bundestagedrucks. Nr„ 30805° 22), hat

der Senat für richtig erachtet; Art‚ 2 5 8 AnVNG weist

zwar auf die Anwartschnftsregelung des 5 26 AVG hin,

nicht aber gleichzeitig — auf dem Weg über @27 AVG —
auf die Ereetzzeitenregelung des @28 AVG, Diese Ersatz—
zeitenregelung gilt nur für Renteneneprüche aus Versiche—

rungefällen, die in der Zeit seit dem Inkrafttreten des

AnVNG(1„1°1957) eingetreten sind, nicht auch für Ver—
eichcrungsfälle aus der Zeit zwischen dem 1° April 1945

und dem 31° Dezember 19560 In letzter Hinsicht verbleibt es

vielmehr bei dem allgemeinen Grundsatz des Art° 2 @ 6 AnVNG,

wonach altes Recht für alte Versicherungsfälle gilt. An

dieser Auffassung hält der Senut nach erneuter Prüfung der

Rechtslage auch im vorliegenden Fälle feet. .

zu der gegentciligcn Auffeseung zwingt auch nicht die Rege—

lung, die das Recht der Ereatzeeiten bei der Neuordnung des

Rechts der knappechaftlichen Rentenvereicherung durch das

Knappecneftsvereieherungs—Neuregclungsgesetz (KnVNG) vom

21„ Mai 1957 (BGBi„ I s„ 533) gefunden hat„ Die dem 5 28
Abs° 1 AVG entsprechende Vorschrift findet sich hier in
@ 51 des Reichshnappsohäftsgeeetzhe (RKG)‚ die Geltung

dieser Vorschrift wird durch Art° 2 5 7 KnVNGauf alle
Vereicherungefälle ausgedehnt, die vor dem 7„ Jänner 1957
eingetreten sind° Diese v0m AnVNG abweichende Regelung

hängt damit zuse„uen, daß eine dem Art° 2 5 6 dieses Ge—
setzes entslrechende Vorschrift im KnVHG fehlt und daß die

Knappschuftcn die sogenannten Altrenten nicht pachhal
an

Hand einer Tabelle umstellen, sondern im einzelnen nach

der neuen Rentenfornel des Art. 1 5 54 KnVHG berechnen°

Bei dieser Art des Vergehcns wäre es aber nicht sinnvoll,

Unterschiede bei der Berücksichtigung von Ersatzzeiten je
nach dem Zeitpunkt zu machen, in dem der Ve*sicherungsf&ll

eingetreten ist° Wenn das KnVNG daher bestimmt, daß die

neuen Ersatzzeiten für alle, also auch für die vor dem

1°.April 1945 eingetretenen Versicherungsfällc gelten
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sollen, so hanaelt es sich insoweit um eine Sonderregelung

für das Recht der knappschaftlichen Versicherung, aus der

für die Rentenversicherung der Angestellten keine Schlüsse

gezogen werden dürfen„

Weil die Klägerin seit dem Jahre 1949 berufsunfähig ist;

können ihr die Zeiten der Vertreibnng, die erstmals in den
Rontenversicherungs—Neuregelungsgesetzen zu Ersatzzeiten

für die Erfüllung der Wartezeit erklärt werden sind, nich■

angeroéhnet Werden. Mit den von ihr nachgewiesenen 59 Bei—

trägsnfsl]ein ist aber die Wartezeit (@ 23 ■bso 3 AVG).
nicht=erfüllt„ Die Revision der Beklagten erweist sich

als bagrünäet; cas angefochtene Urteil muß daher aufge—

hoben und die Berufung der Klägerin gegen das im Ergebnis
zutréffende Urteil des Obervcrsicherungsamts Nürnberg

zurückgewiesen werden[)

Die Kostenentgcheidung beruht auf @ 193 SGG„
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